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e die Reichsbahnen Front machte und heute froh wäre wenn es dies nicht richtet an den lgende Bitte Der Reichstag wolle beLokales getan hätte Aber zweifelsohne wäre durch das Reichseiſenbahnweſen dem ſchließ dem Reichskanzler und dem hohen Bundesrat anheim zu ſtellen

v Reiche eine ſichere Einnahmequelle geſchaffen worden Uebergehend zur daß der Bergbai n Bundesſtaaten für das Reich abgetreten wird derFortſetzunz aus dem Hauvtblatte m ſich e de geh g 7 rt m r 5 etzigen Vorlage verwarf er die ſämmtlichen erarten die nur dazu dienen v dieſen dann betrieben wirt durch wir das Reich eine gute2 3 e 5 v 4 u JMilitär hiſtoriſche Nachrichten über das Füſilier Re die breite Maſſe des Volkes zu drücken as Branntweinmonopol mochte j und ſichere innahmequelle gei en t das Volk wird von vielen
giment Nr 36 Jn den ſolgenden Zeilen geben wir eine turze Ueber er eingeführt wiſſen um dadurch allmählich die kulturloſe Sitte des Steuern befreit weil nachweisbar aus rabhau hohe Gewinne fließen
ſicht über die Entwickelung des hieſigen Füſilier Regiments ſeit deſſen Trinkens von Branntwein auf geſetzgeberiſchem Wege zu beſeitigen Das er Verein Naturkunde ſeine Generalverſammlung
Beſtehen ſoweit ſie von allgemeinem und örtlichem Intereſſe iſt Durch Wort Bismarcks der Wein ſolle s Nationalgetränk aller Deutſchen nächſten Mittwoch 8 l Uhr abends in der Dresdenuer am
eine Kabinettéorder vom 12 Februar 1820 wurde aus dem am 1 De werden wird jetzt wiederum über Bord geworfen indem der Reichsſäckel Kaulenberge ab Tagesordnung 1 Jahresbericht 2 Rechnungslegung
zember 1815 formierten Füſilier Bataillon des damaligen Regiments Nr 34 davon geſtärkt werden ſoll und demnach jedes Fläſchchen je nach Qualität 3 Anträge des Vorſtandes 4 Wahlen 5 Vortra

der jetzigen 35 er und den felddienſttauglichen Mannſchaften der teurer werden ſoll Auch bei der Brauſteuer wäre es in Zukunſt der Fall ſchullehrers Haupt über Aufarbeitung des Mansfel dupferſchiefers

O r 3 F C un a fur n v n 3 v 0 z 2 v JGarniſan Jarrinone t n e 36 Jnſanterie Regiment daß entweder das Bier etwas dünner wird oder kleinere Mengen verabreicht Gäſte ſind willkommen
4 Reſerve Regiment zu 2 Bataillonen gebildet deſſen Stiftungstag ſo den m vorzubengen müſſe man Steuer ablehnen weil

orbiDierhalle

mit der 13 Dezember 1815 iſt Die Veremigung des Regiments fand in es nob beſſere CEinnahmequellen gebe Die Gas und Elektrizitätsſteuer
Trier ſtan Jm Jahre 1859 nat das Landwehr Stamm Bataillon Eſſen ahrſcheinlich weil die Jtaliener dieſe Steuer
Nr 36 als Füſilier Baraillon zum Regiment 36 hinzu Am 1 April ſich zugelegt Be
1881 wurde die 6 Kompagnie an das Regiment 132 genau ſechs Jahre Deutſchland tun Vor Jahren

gefehlt w
u müſſe man dem Dreibund zu Liebe dieſes auch in

ſpäter die 12 Kompagnie an das Regiment 137 und am 1 Oktober 1890
die 4 Kompagnie an das jetzige Königs Regiment Nr 145 in Metz ab
gegeben und die fehlenden Kompagnien ſofort wieder erſetzt Das am klerdings ſchon lange wieder verworfen Auch hierfür kann
2 Oktober 1893 gebildete IV Halb Bataillon kam am 1 April 1897 rr Referent nicht erwärmen Wenn er bi hierher e
zum Regiment Nr 96 Vom 4 Juli 1860 bis 1900 führte das Regiment Steuerarten mit abweiſenden Worten behandelte ſo ſchwand di
den Namen Magdeburgiſches Füſilier Regiment Nr 36 ſeit 22 De Erbſchaftsſteuer Hier wünſchte er daß ſolche Beträge heraus
zember 1900 hat es ſeinen jetzigen Namen Sehr wechſelreich waren ſeine in England wo dieſe Stener 1906 360 Millionen gebracht
Standorte 1820 vis 1833 Mainz bis 1849 Saarlours bis 1861 in der ſein er ernſ

die Welt hinein Waſſer

Ollfret l t l u i l Weittelhand ins Dpiel
freien Stadt Hamburg

J i er dort geht müſſe auch bei uns möglich ſein Weiter
Bundesfeſtung Luxemburg 186l 1864 Halle Zeitz 1864/65 Neumünſter Reichövermögensſteuer und die Veredelung der Matrikularbeiträge d h
Segeberg Oldesloe 186566 Flensburg Huſum Tönning Friedrichſtadt üſſe der Bundesſtaaten in bezug auf die Güte des Bodens und
1866 1871 Kiel Oldesloe Neumünſter 1871 1884 Enjurt Halle ſeit hicht nur nach der Kopfzahl Aber ganz beſonders wünſcht Referent den
1884 Halle daneben 1884 1890 Erfurt 1890 1897 Naumburg 1897 Vergbau für
bis 1899 Torgau 1899 1904 Bernburg ſeit 1904 auch Merſeburg Hand zu geben aber es müſſe etwas geſchaffen werden was dauernde
In der ganzen Zeit hat das Regiment erſt einen Chef gehabt und zwar Erträge für das Reich abwerfe Wenn n ht dann ſolle jeder Bundesſtaat
den Generalfeldmarſchall Grafen von Blumenthal vom 2 September 1873 den Bergban in eigene Regie nehmen denn in Zukunft müſſe es heißen
bis 22 Dezember 1900 Kommandeure des Regiments waren ſeit 1871 was unter der Erdoberfläche iſt iſt für den Stagt oder für das Reich und
von Schramm 1873 von Steinsdorff 1873 Blume 1883 Heſſel 1885 was darüber iſt der Allgemeinheit Wie jetzt ſo könne es nicht weiter
Kraehe 1888 Münch 1891 Köpke 1894 Boyſen 1896 Linde 1897 jen das habe ſelbſt in dieſem Frühjahr Prinz Ludwig von Bayern im
von Ranke 1901 Pfoermer von der Hölle Das I und II Bataillon bayriſchen Reichsrat erklärt Auch in Frankreich lege man zurzeit der
erhielten ihre Fahnen am 6 Februar 1826 das III Bataillon am Kammer ein neues B rggeſetz vor welches neue Rechte bringt Deuſſchtand
15 Oktober 1860 Sämtliche drei Fahnen haben als beſondere Aus der Welt voran alſo hier einmal hineingefaßt mit ſtarker Hand aus

nung das Band des Erinnerungskreuzes mit Schwertern für 1866 ſern Vrununen kö Millionen fließer um Schluß wimichte Refertzeichnung da i getteuze ch dieſem Brunnen könnten Millionen fließen um Schluß wünſchte Referent Vor Weihnachten auch in Schachteln von 50 Stück
el
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9 HPeig Maohbl wäre es ſchwer fr Hi Ztoanten p 10das Reich Wohl ware es ſchwer für die Staaten hier die

z u M ſämtlichen Staaten in Europamünze 1870/71 mit ſechs beim 1 Bataillon mit fünf Spangen denn in der Gegenwart und in d
die Geſechtsnamen enthalten außerdem haben alle drei Fahnen in ihrer 8 d
das am 12 Dezember 1866 verliehen wurde ſowie das der Kriegsdenk daß z die zu einem Friedensbund ver

er Zukunft könnten alle zum
amit würden auch die Laſten
luß ſprach noch Herr Noak

Menſchheit ihr Beſtes tun und für Geschenkzwecke geeignet erhältlich

a v v 9 J le b t 2 III iSpitze das Eiſerne Kreuz Am 30 Auguſt 1903 wurden die Fahnen r Heer und Marine fallen Jm Anſch
erneuert Parteiſekretär der Liberalen als Fachmann über die Tabak und Banderole

Jm Ortoéeverband der deutſchen Gewerkvereine H ſteuer Er machte der Reichsregierung den Vorwurf daß ſie unnützerweiſe
ſprach der Kollege Teicher über die Reichsfinanzreform Redner warf dieſes Gewerbe beunruhige man ſolle direkte Steuern erheben oder höchſtens
zunächſt einen Rückblick auf das alte Deutſche Reich und geißelte das wenn es garnicht ginge noch eine Tabakbeſteuerung vornehmen das wäre
rückſtändige Verhalten jener Zeitgenoſſen Sodann ging er auf die neuere endlich genug Die Diskuſſion die alsdann einſetzte war äußerſt lebhafſie ndig ha t ne Zeug I z 9 eng e etzte c SBringt Dir System StolzenbergZeit ein und erläuterte die jetzigen Zuſtände in unſerem Reichsfinanzweſen und zuletzt nahm man zwei Reſolutionen an die ſich mit den Anſichten

Ordnung in Dein Tagewerk

bemängelte daß der Plan Bismarcks daß ſämtliche Eiſenbahnen in Reichs des Referenten deckten Eine davon lautet Die heute Sonntag den
ieb über ſollten im Jahre 1877 nicht durchgegangen iſt hierbei 6 Dezember 1908 im Saale des Reſtaurants Paſſage in Halle a Sbetrieb übergehen ollt n im Jahre 1877 richt du chgegar gen iſt ie Dezember l m S ſt u ts Pa ag in dalle a Fabrik Stolzenberg Oos Baden und Berlin SW 68

verwies er auf das Königreich Sachſen welches ſeiner Zeit auch gegen tagende Verſammlung des Ortsverbandes der deutſchen Gewerkvereine H
77 7
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Mein Freund Guſtav
Ei ne Weihnachtsgeſchichte von Karl Bulcke Halle

Schluß

III

Zehn Schritte vom Hauſe entfernt lag die nächſte Telephonſtelle R rr
ich klingelte Fräulein Nelly Broogh an Pauſe Ja Pauſe HierBankier Broogh Hier ſch nannte meinen Namen gauz unver
ſtändlich ich muß Fräulein Nelly Broogh im Augenblick ſprechen es
jandelt ſich um eine Weinachtsüberraſchung

Bedaure Fräulein Broogh iſt nicht zu ſprechen Wer iſt denn
igentlich dort

Jch ſage Jhnen alſo daß Sie mir Fräulein Broogh im Augenblick
ans Telephon holen Jch warte nur noch höchſtens eine Minute Un
verſtändliches Gemurmel Jch wartete fünf Minuten Plötzlich Hier
Nelly Broogh wer dort Fch nenne meinen Namen Haben Sie ſchon
gehört daß meinem Freund Guſtav ein Unglück zugeſtoßen iſt

Sie Ja aber was geht mich das an
Jch Natürlich es geht Sie garnichts an ich wollte bloß mal fragen

ob Sie Mut haben
Sie lachend Jch habe immer Mätt
Jch Alſo erwarte ich Sie Punkt elf Uhr vor der Uhr am Bahnhofs

gebäude

Sie lachend
Jch Sie ſollen nichts anderes als

Huſtav ein Weihnachtskiſſen zu kaufen
Sie Fällt mir ja doch garnicht ein
Jch Alſo wie geſagt Punkt elf ich warte höchſtens fünf Minuten

Zchluß
Um el Uhr ging ich vor dem Bahnhoſsgebäude auf und ab und überlegte

e Hanptſache wußte ſie es handelte ſich um Guſtav Kam ſie ſo war
as ein Beweis daß ihr Guſtav nicht gleichgültig war Kam ſie ſo hatte ich
ewonnenes Spiel Doch es war ausgeſchloſſen das ſie kam Nelly Broogh
ud Guſtar nein es war doch unmöglich

e ſie kam Fünf Minuten nach elf war ſie da Die Equipage
ſie lief auf mich zu Den Wagen laſſe ich warten, ſagte ſie Nein

en Wage n ſchichen wir erſt mal fort ſagte ich Fahren Sie nur
zurück Heinrich das gnädige Fräulein geht zu Fuß heim Er heißt gar
nicht Heinrich, meinte ſie Aber fie winkte dem Kutſcher Der Wagen mit
den ſchönen Pferden fuhr davon

Nun ſtand ſie vor mir in helibraunem Nerzjackett jung roſig von der
Winterkälte angehaucht etwas unſchlüſſig Jch bin zwar wirklich gekommen
aber mir iſt rätſelhaft was Sie wollen

Ach das iſt eine lange Geſchichte, ſagte ich und begann umſtändlich
von Guſtavs V ißgeſchick zu erzählen Von ſeiner Krankheit ſeinen gewaltigen

Schmerzen und ſeiner Einſamkeit Ja was geht aber das mich alles
an fragte Fräulein Broogh Da redete ich von Menſchenpflicht Samariter
dienſt und Nächſtenliebe Jch hätte mir ausgedacht daß Fräulein Nelly
Broogh das Kiſſen ausſuchen ſollte das Guſtav ſich brennend zu Weihnachten

wünſchte Aber weshalb denn ich gerade
Nun Sie fielen mir gerade ſo ein Sie waren auch ſo hübſch bequem

durch das Telephon zu erreichen Ich hätte ja ſchließlich auch eine andere
junge Dame bitten können

Verzeihen Sie ich finde Sie etwas ſonderbar
Danke

Doch ſie willigte ein weil ich es mir nun einmal in den Kopf geſetzt
hätte das Kiſſen auszuſuchen Wir gingen alſo in ein großes Geſchäft in
der Nähe und kauften ein prächtiges Kiſſen aus reinem Batiſt mit arme
niſcher Goldſtickerei Es koſtete vierzig Mark So recht etwas für den
guten Gnuſtav dachte ich

Soll das Kiſſen nun auf meinen Namen oder auf Guſtavs Namen
oder auf Jhren Namen angeſchrieben werden Der arme Guſtav man
könnte ihm eine kleine Freude gönnen

Ich ſah ſie von der Seite an und dachte Süße Nelly verzeih ſchon daß
ich deutlich werde Doch anders kann ich Dir nicht helſen

Als ſie zögerte drehte ich mich beleidigt um und ließ das Kiſſen auf
meinen Namen anſchreiben Sie ſah mich kopfſchüttelnd an Ich ließ mir
von dem Geſchäftsinhaber Briefbogen und Couvert L und ſagte zu ihr
wie etwas Selbſtverſtändliches So nun müſſen Sie Guſtav einen Weihnachts
gruß ſchreiben Gleich hier Jch werde Ihnen diktieren Jetzt ſchien ſie
wirklich böſe zu werden Sie machte ein ganz empörtes Geſicht Nein
nein unter keiner Bedinguug und was mir eigentlich einfiele ſie verſtände
mich überhaupt nicht

Ich zuckte gelaſſen die Schultern tat gleichfalls beleidigt und wandte
mich zum Hinausgehen Neben uns drei geſchniegelte Geſchäftsführer die
vor den Millionen Kotau machten

Als wir vor der Tür ſtanden
neinen

Jch meine garnichts Sie haben eben einfach keinen Mut
Das hat mir noch kein Menſch geſagt Alſo ich werde ſchreiben aber

nur zwei Worte Ich finde tatſächlich es iſt gar nichts dabei
Fch triumphierte Hallo ſüße Nelly jetzt biſt Du gefangen Nein

nein laſſen Sie nur meine Allergnädigſte Mit zwei Worten iſt Guſtav
nicht gedient Wenn man Rotſchild anpumpen will iſt man mit einem
Groſchen nicht zufrieden Jch kenne meinen Guſtav Wir wollen von etwas
anderem reden

Nun war ich wohl wieder zu deutlich geworden Sie blieb ſtehen
wurde brennend rot und ſagte leiſe Jch verlange jetzt daß Sie mir ſagen
weshalb Sie mich haben rufen laſſen

Ich lächelte demütig Was Sie tun konnten iſt geſchehen Ich ſeheein daß es zuviel gerlaggt war meinem Freunde eine Weihnachtsüberraſchung

Ja aber was ſoll ich denn eigentlich
mir helfen für meinen Freund

Die
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zögerte ſie Ja wenn Sie wirklich

zu machen Wenn Sie mir erlauben begleite ich Sie ſetzt nach Hauf e und

wir reden dann von etwas anderen
Nein bitte ſprechen wir ſprechen wir davon

wollen Sie können doch im Ernſt nicht gewollt haben daß ich Jhnen ein
Kiſſen für Jhren Freund ausſuche

Jm Ernſt das habe ich gewollt
Weiß denn etwa Jhr Freund Guſtav davon
Fällt ihm nicht ein es handelt ſich um eine Ueberaſchung die Sie mir

un verdorben haben
Aber ich wollte ja alles tun was Sie haben wollen
Ja das genügte nicht
Ich verſtehe Sie wirklich nicht im Ernſt ich verſtehe Sie nicht
Dann iſt es ja gut

Nun waren wir beide beleidigt und gingen ſchweigend durch die große
Villenſtraße ich ſah Nelly Broogh von der Seite an Ein Heldentraum
das wahr gewißlich wahr Jhr ganzes ſchönes reines Geſicht ihre ganze
ſchöne ſchlanke Figur war verkörperte Lebensfreude

Wollen Sie mir nun ſagen was Sie vorhatten
Nein
Aber es intereſſiert mich doch Eine kleine Weihnachtsüberraſchung

hätte ich Jhrem Freund gern gegönnt ſagte ſie ſanftmütig
Woher wiſſen Sie daß es ſich um eine kleine Weihnachtsüberraſchung

handelt Sie wurde immer verlegener
Ja ich verſtehe das alles nicht Hat etwa Ihr Frennd über mich

geſprochen ſo daß Sie auf den Gedanken gekommen ſind daß
Ja geſprochen hat er über Sie Das iſt richtig Er hat geſagt Sie

ſollten nach England reiſen
Und was ſoll ich dort
Einen verſchuldeten Herzog heiraten und nicht mit Guſtav kokettieren
Das habe ich nie getan ſagte ſie zornig ich habe noch nie im

Leben mit einem Menſchen kokettiert Was ſoll das nun alles
Wir ſtanden jetzt wenige Schritte vor ihrer elterlichen Wohnung
Haben Sie Mut Fräulein Nelly Sroogth 2
Ich habe immer Mut
Um ſechs Uhr feiern Guſtav und ich Weihnachten ſorgen Sie dafür

daß mein Freund Guſtav Punkt ſechs Uhr einen Weihnachtsgruß von r Ihnen
erhält Aber es muß eine große Ueberaſchung ſein Fräulein Nelly Broogh
eine kleine genügt nicht Es muß etwas Liebes und Gutes und Schönes
und Mutiges ſein womit Sie überraſchen Verſtehen Sie mich

Jch fange an zu verſtehen ich gab ihr die Hand und ſie gab mir
die ihre Jhre Hand zitterte in der meinen Wiſſen Sie was wir von
Ihnen ſagen Fräulein Nelly Broogh Wir ſagen Sie ſeien ein Heldentraum
Das war nur freilich eine dumme Redensart den Helden ſind wir leider
alle nicht Doch ein wenig bewundern wir Sie alle Wir ſagen Sie
ſeien das ſchönſte Mädchen der Stadt und einer ſagt es ſei ſchade daß
Sie ſo reich ſind Der eine iſt mein Freund Verſtehen Sie mich jetzt
Fräulein Nelly Broogh

Sie ſenkte den Kopf Ja ich verſtehe
Jhre Hand die ich immer noch hielt begann heftiger zu zittern und

ſie biß ſich auf die Lippen
Jch habe nichts weiter zu ſagen

bin auch mutig geweſen
Sie wollte wohl noch weiter ſprechen doch es gelang ihr nicht Sie

drehte ſich haſtig ab und ging
Und ich immer leiſe vor mich hinſingend und mit dem Stock Lufthiebe

ſchlagend ging nun auch nach Haufe Guſtav lag im Bett und ſchimpfte
Wir vertrieben uns beide mit Schimpfen die Zeit und als die Dämmerung
kam trieb es mich noch einmal hinaus auf die Gaſſe Jch ſtellte mich auf
die Eisſchollen ſah über das neblige Meer und dachte an Eltern Heimat
und Liebe Als ich zurückkam brannten ſchon hinter den Fenſtern die
erſten Tannenbäume Mir ſchlug das Herz

Punkt ſechs fing ich vor der Haustür einen Brooghſchen Diener ab der
einen Brief brachte Du ſüße Nelly du ſchöne gute mutige Nelly Jch
war plötzlich auch verliebt

Wir hatten verabredet daß der Tannenbaum erſt um ſechs Uhr angeſteckt
werden ſolle Nun drang ich darauf daß wir ſchon um halb ſechs die
Feier begannen Es wurde alles ſehr nett Guſtav lag im ſchwarzen
Gehrock mit veſchientem Fuß auf der Chaiſelongue und ich brachte ihm
nacheineinander die Geſchenke ſeiner Brüder die Briefe ſeiner Angehörigen
Guſtav hatte die für mich beſtimmten Geſchenke abgefangen und zog Uun
Paket nach Paket unter der Chaiſelongue hervor Dann beſchenkten wir
uns gegenſeitig und jeder bekam von dem andern eine Zigarrenſpitze Unſer
leiner Tannenbaum brannte auf dem Tiſch nebenan ſangen die Wirtsleute

mit ihren Kindern r n draußen zogen Muſſkanten vorbei und
blieſen einen Choral Wir ſahen ſchweigend in die brennenden Lichter
Guſtav begann mit leiſer Stimme von ſeiner früheſten Kindheit zu erzählen
Da ſchlug die Uhr ſechs

Habe ich Jhnen eigentlich ſchon erzählt daß ich heute vormittag mit
Fräulein Nelly Broogh eine Stunde zuſammen geweſen bin

Guſtav fuhr auf und ſtarrte mich entſetzt an
Ja ſie hat mir geholfen das Kiſſen für Sie zu kaufen

ganz langſam auf und holte das Kiſſen aus dem Nebenzimmer
Er riß das Kiſſen an ſich ohne es anzuſehen
Ja und weiter Er griff nach meiner Schulter und rüttelte mich
Menſch und was geſchah weiter
Nun iſt das Kiſſen nicht ganz hübſch Es hat 40 Mark gekoſtet

aber ich konnte es nicht ändern
Und Nelly Menſch und Nelly
Ja das war es ja gerade Fräulein Broogh fand nämlich gerade

dieſes Kiſſen hübſch Jch habe es auf meinen Namen anſchreiben laſſen
Aber ich hoffe Sie ſind anſtändig und geben mir das Geld wieder

e ja ſelbſtverſtändlich und Nelly was ſagte Nelly
ch wollte haben daß ſie Jhnen einen Weihnachtsgruß ſchreiben ſollte

Ich ſtand
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was Sie von mir

Sie müſſen nun mutig ſein Jch

Paul
14 Leipzigerstrasse 14

I und II Etage
10 Minuten vom Bahnhof entfernt

Spiegel Polsterwaren Federvetten
Teppiche Tischdeeken Gardinen Portieren

Meiderstoſſo Damen Kragen jackoits

nern ſtöhnte Guſtav

Ja das fand Fräulein Broogh auch Ich zog ganz langſam d
Brief aus der Taſche Sie hat ihn übrigens nachträglich doch geſchrieben Hier

Guſtav riß den Brief auf las las wieder ſtöhnte ächzte lachte u
ließ ſich dann plötzlich auf die Ch Riſelengue zurückfallen legte ſeinen Ke
in das neue Kiſſen und ich ſah daß ſeine Schultern zitterten

Ich ließ ihn gewähren Nach einer Weile reichte er mir wortlos
Brief Da ſtand mit großen ſteilen Buchſtaben auf die vier Seiten d
Briefes geſchrieben

Nelly Broogh ſendet Jhuen die beſten Weihnachtswünſche und ſe
Jhnen daß Sie geſtern auf der Eisbahn zwei Stunden gewartet h
Sie ſagt Jhnen ferner daß Sie keinen engliſchen Herzog heiraten wir
und gekränkt iſt weil Sie ſie für eine Kokette halten Nelly Broog
ſagt Jhnen daß ſie ſchon oft ränen darüber geweint hat daß ihr Var
ein reicher Mann iſt Nelly Broogh ſagt Jhnen daß ſie Mut hat d
ſie Sie gern hat und es ihr das ſchönſte Weihnachtsgeſchenk der ganz
Welt wäre wenn Sie ihr heute noch einen Gruß ſchickten

Guſtav und ich ſtanden uns ſtumm gegenüber Dann reichten wir u
die Hand

Eine Viertelſtunde ſpäter war ich mit einem Briefe von Guſtav
der Brooghſchen Villa unterwegs Sehr gemütlich war die Situati
nicht Ich ſtand plötzlich in einem großen weißen Spiegelſaal in dem
riefiger Tannenbaum brannute und blieb ein paar Augenblicke unbeacht
Frau Broogh ſtand vor einem Spiegel und probierte einen neuen Pelz
Herr Broogh ſaß im Lehnſtuhle und packte eine Weihnachtskiſte aus N
ſaß vor ihm auf den Parkettboden und jauchzte über ein paar bu
Porzellanpuppen die ſie vor ſich hingeſtellt hatte Dann wandte ſie
Kopf ſah mich und griff mit der Hand an das Herz

Ich ging auf Herxn Broogh zu der mich verwundert anſah He
Broogh ein Brief Er ſetzte umſtändlich ſeinen Klemmer auf die Na
und las Nelly ſiel ihm in die Arme Nun wurde Fran Broogh aufgeregt

Um Himmelswillen doch nichts ſchlimmes Sie kam auf mich zu
rang die Hände Ich konnte nur lächelnd den Kopf ſchütre Nicht
ſchlimmes, ſagte Herr Broogh fröhlich zu ſeiner Frau Nelly undhaben uns heute Nachmittag eine beſondere Ueberraſchung für 9 ich ausgedack

Und nun bekomme ich die Nachricht daß die Ueberraſchung gelungen
Nun wollen wir aber gleich unſeren Schwiegerſohn begrüßen gehen

Ein Schwiegerſohn, ſchrie Frau Broogh und wollte mich umarmen
weil ſie in der Verwirrung glaubte ich ſei der Schwiegerſohn Jch mußt
ſie zu meinem Bedauern aufklären Zehn Minuten ſpäter ſaßen wir zu
dritt im Automobil Herr Broogh Fräulein Broogh und ich Wir ſchwiege
alle drei nur Fräulein Broogh ließ die ganze Zeit ihre Hand auf meinem
Unterarm liegen

Ich habe nie zwei Menſchen ſich ſo freuen ſehen Guſtav wollte vo
der Chaiſelongue aufſtehen aber ſie flog ungeniert durch das Zimmer fie
ihm in die Arme zog ihn auf die Chaiſelongue nieder und ſank auf die Knie

Herr Broogh wollte eine ernſte Rede halten aber er kam nicht dazu
Mit flimmernden Augen ſtanden die beiden Menſchen hielten ſich

umſchlungen und ſahen in den Tannenbaum
Dann bekam ich auch einen Kuß Guſtav wollte mir auch einen geben

aber ich verzichtete und Guſtav ſchimpfte

ie

e

Faſt drei Jahre ſind es her Jn einem kleinen aruſeligen Neſt a
der holſteiniſchen Weſtküſte dicht vor der däniſchen Grenze leben die Zwei
leben in einer niedrigen unmöglichen Kathe und nennen das Erziehungzum Leben Jch kann das wohl Lerſtehen

Abonnements und Jnserate
ür den General Anzeiger e angenommen

n Halle a SBeeſenerſtr visavis Annenſte Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker K Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf KolonialwarenhandlungLudwig Wuchererſtr 69 Joh Kothe Zigarrenhandlung

Magdeburgerſtr 68 Max Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel
Zigarrenhandlung

Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr nirichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl r Ernſt Friedel KolonialwarenhdlgGiebichenſtein Triftſtr 24 Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmag n Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 5 Uhr

in unſerem Geſchäftshauje Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
oder Bölbergaſſe Hol Aufgang B eine Treppe
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Karl Albrecht

Nr 293 Sonntag
98 Kataloge kostenlos

nach auswärtsProchap en von 12 50 Mk an

Ihonographen
Meon Grammonhon Flatten und andere von 2 Mk an
eparaturen billig Lassen Sie sich meine Apparate kostenlos vor

Auch der billigste wird unter Garantie verkauft

Alter Markt 3

führen

Karl Albrecht Alter Markt 8
Karl Dorn Neue Promenade l4
Austav Vhlig untere Ieipzigerstr

S
c zigt w idealste Wolhnaohts ww

Vielseitigstes Musik instrument unter
hält dung und Alt weckt bei Kindern das
Musikverständnis u wirkt erzieherisch g

S

J V W p S
Be eJ D Sd ſt v J

e eV
J 4

W 2 c Sen J Das Gramm o phon S
d ist die Bühne im eigenen heim J
J d

Die grössten Känstler der Welt 7 J
P Caruso Destinn Farrar Jörn Kraus 2
W die besten Humoristen der Welt

e Bender Reutter Steidi eW E singen in jedem Haus nur durch das
s ua Grammophon
W 3 werJ u Apparate von 60 Mark aufwärts

S ilenS Bezugsqueillen

W

d J S ſW SGrammophon Platten verlieren nie den Wert J S
d Beim Kauf einer neuen Platte wird vergütet W
h 17 em Durehm M 050 25 em Darehm M oo

30 cm Durchmesser M 50S len van in in hen u

Bekanntmachung

Uödgte GrannophonAuostelnn

der Provinz

Guristav Uhlig
all a untere Leipzlgerstrasse

r net
r

Original Fabrik Preise
Auf jeden von mir gekauften Apparat leiste ich reelle Garantie
Gustav Unhlig untere Leipzigerstr Halle a J

t gchwe dischenwie II

änßerſt e eis wert

t Sohnes ehf

J Ebermeann
Halle a

Große Steinſtraße 84

E

Anentgelkliche
Alllen

Wenn Sie krank
Uebel behaftet ſind

es bedürfen
Alles das fehlt was
Sie reich oder arm
ich zu offerieren habe

Erfolge als
Stie brauc gen dies

als andere
zu trauen

Kronen
JAuglampen

Lyren
und alle

basglühlieht

Artikel

billigſt

zu helfen
dem ich jede n Pfennig

legen und dies ohne

denen ich glaube daß

Das iſt alles

meiner Behandlung be

nicht blos etwas beſſer
geheilt zu bleiben die

e e Klempnermſtr
e e Gr BerlinS L

U Kein Laden
Fernſpr 2816

1Urin u Sputa
Untersuchungen

Bahnhofs Apotheke Inhab Korps
stabs Apoth a D Heise N ſahrungs
mittel Chemiker Delitzscherstr

Nur bei unsSpecantzeien

tadellos ſpielend

verzweifelter

chroniſcher Huſten alle
täglich geheilt

Adreſſe geſandt
heute an

Wir unterhalten ſtändiges Lager von über 500 Stück

Sohalſplatten G
doppelſeitig 25 em Durchm

Wir führen echte Zonophon Grammophon
Victoria Platten

Herrliche Weihnachts Platten u Walzen

e

tadellos ſpielend von Mk 100 bis

Grosse Ulrichstrasse 54
i unbedingt am 18 Dezember 1908

Badische ferde Lotterie
4578Gewinne ſt
Gesamtw

Hiervon
78 Pferdegewinne

V Eurrrneeeeteu 150l än
Lose à 1 M Lose 10 M wort zaa Le Panig
Zu habe und den dure aka enntbei den u Lotterie kivnehmern lichen Verkaufs Stellen sowie
bei der Se rirſebs Geselischaft Königl Preuss Kotterie
Einnehmer G m b Beplin 2

Gerichtlicher Insverkauf

Zigarren Zigaretten Tabake etc
Das zur Konkursmaſſe Emil Theile zu Magdeburg gehörige
Filialgeſchäft zu Halle a Geiſtſtr 64 Firma Carl Herrmanv
ſoll zu herabgeſetzten Preiſen ausverkauft werden Der Verkauf
erfolgt von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends

Der Konkurverwalter W Schumann zu Magdeburg

Arzneien die Tauſenden

92 S 3000 n

13 Dezember Seite 17Sine Sie krank

die darum anfragen

leidend oder mit irgend einem
wenn Sie matt und ſchwach ſind

Sie Schmerzen oder Weh erleiden wenn Sie ärzt
wenn Jhnen Energie Kraft und
das

jung
ind leſen Sie was ich zu ſagen

Jch ſuche die Zweifler
Jch habe wahrſcheinlich mehr Erfahrung und

irgend ein lebender
nicht zu glauben Sie ſollen mir

auch gar nicht glauben daß meine Arzneien beſſer find
Auch meinem Worte brauchen
Worum ich Sie aber bitte

Gelegenheit zu geben um
fen zu beweiſen welcheerze ust zu beweiſen daß ich in der ge bi Jhnen

und dies auf ſelbſt beſtreite Jch erſuche
um die Erlaubnis Jhnen
behandlung die Sie überzeugen wird in die Hände zu

die

worum
keine Verſprechungen zu kaufruht mein i Ruf

barkeit und Ehrlichkeit beruht meine Hoffnung auf Be
lohnung Jch beſitze die

her
Iſt die Ausſicht geſund und ſtark zu ſein nicht ein
paar Minuten Jhrer Zeit und eine Freimarke wert
Laſſen Sie vieſe Gelegenheit nicht vorüber gehen

5 alle Leiden welcheAlle Krankheiten nen viele die Andere als unheilbar betrachtet haben
ohne Unterſchi ev wie viele andere Arzneitn Sie ſchon erfolglos angewandt haben die Heilung

chroniſcher Fälleheiten des Magens der Leber und Eingeweide Katarrh Leiden der Blaſe Bronchitis Aſthma
Hautleidenden Herzleiden Lendenweh Blutarmut allgemeine Schwäche

Tauſenden haben wir dis heute geholfen viele waren in Jhrer Lage

Das iſt alles was Sie zu tun habenDer Beweis iſt frei z Jhnen ſeort nd die Vewe
behandlung wird mit umgehender Poſt frankiert und koſtenlos ohne Aufſchrift an Ihre

Sie haben nichts zu verlieren aber Alles zu gewinnen

bm ans W Aal J Mia s kart an lad U 8

meine Fähigkeiten zu prü
Er e meine

Hilfe gebracht haben und von
ſie auch

Darf ich Jhnen den Beweis liefern

Behandlung und Kath Schicken Sie kein
Geld aber ſchreiben
Sie heute noch

Behandlung

Leben lebenswert macht ob
oder alt Mann oder Frau

und hören Sie was

Arzt erzielt aber

Sie nichtiſt mir eine

B ehar ndlung
meine henen Koſten n

Arzneien zu einer Probe

geringſten Koſten für Sie

Sie heilen werden

erſuche Kein Geld
Auf der Vorzüglichkeit

Auf Jrer Dank
Beweiſe von Tauſenden die
ondern geheilt ſind um
ite vollkommen geſund ſind

mit Medizinen geheilt werden kön

ſt meine Spezialität Rheumatismus Nierenleiden alle Krank
Skrofeln unreines Blut teilweiſe Lahmung Hämorrhoi

Alle chroniſchen Leiden werden

Schreiben

Sie mir heute was
Schreiben Sie

Für jede Hausfrau
Singer

hähmazchinen

können kurchIII Shähnarchn e

la nützlichete

Weihnachts

Cezchen

G
WoS Sine Wu 8 CSo e

e

I

werden

Singer Co ahmacelinen Act Ges

Leipzigerstr 20 Halle a S Geiststr 47

Lungenleidende
welche den tausendfach bewährten Grundmann schen Husten und
Lungentee mit den dazu gehörigen Bonbons noch nicht kennen
machen wir in ihrem eigenen Interesse darauf aufmerksam mit
diesem Tee möglichst sofort einen Versuch zu machen Zahl
reiche Lungenkranke denen nichts mehr zu helfen sechien hat
dieser Tee gerettet Geradezu überraschend w irkt der Tee bei
allen die an altem Husten Verschleimung Heiserkeit chronischen Bronchial und Kehlkopf Katarrnen asthmatischen

Beschwerden etc leiden Da ein wirklicher Versuch besser
überzeugen kann als wirkliche Worte so versencdet die Firma
Apotheke Grundmann Berlin SW 41 Friedriehstr 207

Gratisproven
dieses berühmten Tees völlig kostenlos an alle die ihre genaue
Adresse einsenden 20 Pfg für Porto erbeten Der Gratis Sendung
wird noch eine lehrreiche illustrierte Broschüre umsonst mit
gegeben Niemand der Interesse für diesen Tee hat darf ver
säumen die so günstige Gelegenheit v zu lassen umseine Gesundheit wieder zu erlangen Sie können der Wirkung
dieses Tees das vollste Vertrauen enigegenbringen sonst würde

die Fa Apoth Grundmann Berlin Friedrichstr 207 ſicherlichkeine Gratisproben versenden Machen sie daher sofort einen
Versuch Sie werden es nicht bereuen Paket 1 Mk Bonbons
1 Mk 4 Pakete und 4 Bonbons 6 Mk Bestellungen sind
zu ri iehten an

Apoth Grundwann Berlin 5V Friedrichetr 207a

Frauen
We trauthaften Störüngen ver Stotungen e Mutzirkulation

Beſchwerden c haben ſich die allein echten

Menstruationstropfen Regina
Destillat ex Caryophyll 5 Cinnamon 8 Vanillal 8Valerionae 6 A Albohol et Aqua 80

in ſehr vielen Fällen als ein überaus wirkſames Mittel beſtbewähr

a Fl 3,50 Mk Hauptdepots für Halle a S u u nd
a theier Noeter Geiſtſtr 5960voteel ſtr 33 Max Hollänäder Alter Markt 4r Riedel Wer eburger



Kleiderstoffe
ausser gewöhnlich billig

Cheviots reine Wonle grosse Fardensgortimente Meter von 00 bis 5 er

Diagonal Chevrons reine Wolle neue Farben Meter von 00 bis I

Kostüm Stoffe h hetzt ins t ehe o de 80
Satintuche Croises Crépes v e h H
Weisse u schwarze Stoffe e Wer h l
Blusenstoffe in Wolle und Baumwolle Meter von 00 bis 35 Pt
Ginghams un Ahdehenuleider grosse Nusterauswan Meter voa 75 bis 33 Pr

Raus u Servierkleiderstoffe e Ton 85 vie 40 r
Blaudrucks veste wascheohte Qualitäten vleter von 60 vis 30 pr

Velour Barechente kür Morgenröcke und iuzen Neier von 80 vis 50 pt

Seidenstoffe Sammeten Riesenauswanhl

Seite 12 Sonntag GeneralAnzeiger für

ßeonders HDBue Veimnacht Gehen
alle und den Saalkreis 13 Dezember Nr 255

Damen Konfektion
weit unter PreisEnglische Pulelots melierte Stoffe jetzt 36 00 bis 4

Schwarze Jacketts in allen Weiten jetzt 58 00 bis 69
Samkt u Plüsch Jachetts sehwarz u farbig jetzt 85 00 bis v

Abend Mäntel gen garniert

50

jetzt 75 00 bis 18

Glbend Capes Velourstotfe mit Pelzgarvitur jeizt 48 00 bis 7

Jacken Kostüme moderne Fassons jetzt 95 00 bis 14
Kostüm Röcke in versehiedensten Ausfährungen jetzt 55 00 bis 3

Garnierte Kleicler ca Ferne je 8900 bis 22
Seiden u Tüll Blusen 50jetzt 75 00 bis 5

Woll u Barchent Blusen jetzt 1200 vie 95 r

Knaben Mädehen Garcerohen S
Weihnachts Roben in eleganten Kartons

F DKobe Kobe Kobe Kobe
6 Meter 6 Meter 6 Meter 6 Meterarnleider Auf kalter uf Kostiüm Stoff Diagonai

prakt u haltbar gestreift oder Ka dauerhafte Ware moderne Farben

wit r riert De mit s mit5

2 Z 4 4e e

Damen Güptel
Ieder Tressen Seiden Gummi Gold

und Fantasiegürtel M 00 bis 25 P

Damen Taschen
Leder farbig und ſchwarz 15 00 vis 38 F
Perltaschen und Pompadours 12 00 bis

50 M

Konf Weisswaren
Rüschen Schleifen Jabots Sehleier

Kragen Garnituren Shawis Lavalliers

Kalbfertige Roben
Weisse ind Mull u Tüll Rob 68 00 b 6 50 D
Schwarze Tüll u Seiden Roben 75 00 bis

21 00 M

E23 22 Zu n 7 hRobe Robe MRobe Robe
6 Meter 6 Aeter 46 Aeter r 6 MeterKkostüm Stoff Diagonal Satintueh Kammgarn

i engl Geschmack schw reinw Ware oder Croisé modernste Farb
mit Besatz mit tn 8 gert mit W50 eM M e S T c u h thooc fh enaaaaz ccüssa

Kancdkſehuhe Kandarbeiten
Stoft u Strickhandschuhe 75 bis 25 Pf

Glacéhandschuhe für Damen u Herren

KRegenſehirme

Gloriaseide m Futter f Dam u Herr 90 M

Pinfache b eleg Schirme in jed Preislage,

W

e

Moderne vorgezeichnete angefangene und
fertig gestickte Sachen äusserst preiswert

Taſchentücher
Reinleinene Monogramm Batist seidene u
Kindertücher Ein Posten mit Webfehlern

extra billig

Unterröcke Pelzwaren
Tuchröcke in allen Farben Trikotröcke Grösste und reichhaltigste Auswahl
mit Volants Seidenröcke Anstandsröcke

40 00 bis 25 Kolliers und Muffen
Sehürzen vom billigsten bis elegantesten Genre

Kleider Reform Kimono Haus Wirt
schafts Tändel und Kinderschürzen

Pelz Bavretts u Mützen Straussfeder Stolas

in allen Pelzarten

Kinder Garnituren

Damenwäsehe
Tag und Nachthemden Beinkleider

Frisiermäntel Untertaiflen Stickereiwäsche
einfacher bis elegantester Art
Besondere Gelegenheitsposten

3 Serien Damenhemden
zum Aussuchen

stäck 129 159 19

Wollene Kopfshawls Chenille Shawls und

Flehus Damen u Kinderwesten u Hauben

Strümpfe

e Deutsehe Teppiche
beste Fabrikate stilgerechte moderne Muster in allen Grössen

hervorragend billig

Orient Teppiche
Baumwolle Kameelhaarsocken u Strümpfe ſarbenprächtige Stücke in den verschiedensten össen zu Ausnahmeproeisen

Rerrenwäſehe
Oberhemden Kragen Manschetten ete

Krawatten Kragenschoner Hosenträger

Trikotagen
Normal Hemden Jacken Beinkleider

für Damen Herren und Kinder

Tiſehwäsche
Tischtücher Servietten Tafelgedeeke
Kaffeedecken Teegedeche jeder Art

Bettwäsche
Weisse und bunte Bettbezüge Laken

Vebersehlaglaken Inletts Betttfedern

Brummer

Jagdw estfen Gardinen Tisehdeeken Fenstermäntel
2 Vitragen Diwandeecken FaollvorlagenYriteetes Bonrzertbenses Dekorationen Sehlafdec ken Sofakissen

e e Portieren Reisedec ken Gobelins

enjamin
Grosse Ulrichstrasse 22 23 24 a

Kandtücher
Gelegenheitsposten Drell ferstenxorn u

Jsoquardtächer tſ Dtz 00 70 80 50

Halle 4 F
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